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2. Bundesliga Damen

TSV Dachau 65 II : ESV Weil 
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr

Hursey beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des ESV Weil, als Anna Hursey das Einzel
gewinnen und damit den klaren 6:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Dachau 65 II sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Anna Hursey, die ihre Partien gänzlich gewann. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet, welches von 32 Zuschauern besucht wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Nikitchanka / Diecke und Hursey / Sozoniuk, bevor sich die
Gastspielerinnen mit 11:6, 4:11, 11:9, 4:11, 2:11 durchsetzten. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Merk / Faltermaier und Riliskyte / Lavrova entschieden, das Merk / Faltermaier
letztendlich gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alina
Nikitchanka bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ievgeniia Sozoniuk. Kaum
Chancen hatte nachfolgend Melanie Merk bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin
Anna Hursey, so dass Hursey ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Fünf
Sätze lang beharkten sich Theresa Faltermaier und Anastassiya Lavrova, bevor die Gastspielerin
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Sarah Diecke über die 1:3-Niederlage gegen Kornelija Riliskyte
hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV
Dachau 65 II und des ESV Weil. Nicht so gut lief es für Alina Nikitchanka beim 4:11, 8:11, 11:13
gegen Anna Hursey, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen
den MTV Tostedt, während der ESV Weil am 22.10.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt II antritt.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 II

Doppel: Nikitchanka / Diecke 0:1, Merk / Faltermaier 1:0 
Einzel: A. Nikitchanka 0:2, M. Merk 0:1, T. Faltermaier 0:1, S. Diecke 0:1 

 ESV Weil
Doppel: Hursey / Sozoniuk 1:0, Riliskyte / Lavrova 0:1 
Einzel: A. Hursey 2:0, I. Sozoniuk 1:0, K. Riliskyte 1:0, A. Lavrova 1:0


